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Redegaben 3. Teil

Ermahnung
Gottesdienst am 

08.06.2025

Überblick

Zurüstende 
Gaben
(Redegaben)

Epheser 4,12
1. Petrus 4,10-11

Glaube
Worte der 
Erkenntnis
Evangelisation
Hirten- & 
Lehrtätigkeit

Gabe der Weissagung

Gabe des Lehrens

Gabe der Ermahnung

Gabe des Leitens
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Einblick in das Leben von Barnabas

So machte es auch Josef, ein Levit, der aus Zypern stammte. Die Apostel nannten ihn 

Barnabas, das bedeutet: der Tröster. Josef verkaufte einen Acker, der ihm gehörte.

Den Erlös stellte er der Gemeinde zur Verfügung und legte ihn den Aposteln zu Füssen.

Apostelgeschichte 4,36-37

➢ … Barnabas als Kosename – nomen est omen → Barnabas = Sohn des Trostes

Antiochia: Entstehung erster 
Gemeinde ohne jüdische 
Brüder und Schwestern
Apostelgeschichte 11,19ff

Entsendung von Barnabas 
nach Antiochia zur Prüfung

Bestätigung durch 
Barnabas.

Bekehrung auf dem Weg 
nach Damaskus

Aufenthalt in Tarsus

Bestätigung durch Barnabas
Apostelgeschichte 9

Barnabas

Gemeinsame Erbauung und 
Schulung der Gemeinde 

Saulus

Schliesslich reiste er nach Tarsus, um Saulus zu suchen, und als er ihn gefunden hatte, 

nahm er ihn mit nach Antiochia. Die beiden waren dann ein ganzes Jahr miteinander in der 

Gemeinde ´tätig` und unterrichteten viele Menschen ´im Glauben`. Hier in Antiochia 

wurden die Jünger ´des Herrn` zum ersten Mal Christen genannt.

(Apostelgeschichte 11,25-26)
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Gemeinsame Erbauung und 
Schulung der Gemeinde in 

Antiochia. (Apg 11)

Gemeinsame Missionsreise
durch Zypern und das 

südliche Kleinasien 
(Apg 13+14)

Teilnahme Apostelkonzil in 
Jerusalem (Apg 15)

Klärung: Christen müssen 
sich nicht beschneiden.

Entsendung nach Antiochia 
zusammen mit Judas 
Barsabbas und Silas

Paulus und Barnabas aber blieben in Antiochia. Zusammen mit vielen 
anderen unterwiesen sie die Gemeinde im Wort des Herrn und verkündeten 
die Gute Nachricht. (Apostelgeschichte 15,35)

Hinrichtung Jakobs (Bruder 
von Johannes) und 

Gefangennahme von Petrus
Apg 12

Entsendung nach Antiochia 
zusammen mit Judas 
Barsabbas und Silas

Konflikt über die Wahl ihrer 
Reisebegleitung

Zweite Missionsreise 
zusammen mit Silas.

Hinrichtung Jakobs (Bruder 
von Johannes) und 

Gefangennahme von Petrus
Apg 12

Reise nach Zypern 
zusammen mit Markus

Vermutlich: Märtyrer-Tod 
im Jahr 61 n.Chr.

(apokryphen Barnabasakten)

Barnabas
Paulus

Einblick in das Leben von Barnabas
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Einblick in das Leben von Barnabas

Konflikt zwischen Paulus und Barnabas

36 Nach einiger Zeit sagte Paulus zu Barnabas: »Lass uns noch einmal alle Städte 

besuchen, in denen wir das Wort des Herrn verkündet haben. Wir wollen sehen, wie es 

den Brüdern und Schwestern dort geht.«

37 Barnabas wollte auch Johannes Markus dabeihaben. 

38 Aber Paulus lehnte es ab, ihn noch einmal mitzunehmen. Er hatte sie ja in Pamphylien

im Stich gelassen und nicht weiter bei ihrer Arbeit unterstützt.

39 Es kam zu einer heftigen Auseinandersetzung. Schließlich trennten sich Paulus und 

Barnabas.

Wortstudie „Ermahnen“

para-klesis

para = daneben      kaleo = rufen

sich neben jemanden zu stellen und ihn zu etwas 

aufzufordern 
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Wortstudie „Ermahnen“

Gott Vater
Führer und Prophet

Gott Sohn
Lehrer – Wort Gottes

vgl. Johannes 1

Heiliger Geist
Ermahner

vgl. Johannes 14,15ff

Erbauung

2. Timotheus 4,2

2 Verkünde den Menschen das Wort Gottes. Tritt dafür ein, ob es ihnen gelegen kommt 

oder ungelegen. Ziehe sie zur Rechenschaft, weise sie zurecht und ermutige sie. Tu 

das mit aller Geduld und wie die Lehre es fordert.

3 Denn es wird eine Zeit kommen, in der sie die unverfälschte Lehre nicht mehr ertragen 

wollen. Vielmehr werden sie sich immer neue Lehrer suchen, die ihren Bedürfnissen 

entgegenkommen und ihren Ohren schmeicheln.

4 Aber vor der Wahrheit werden sie ihr Ohr verschließen und sich erfundenen Geschichten 

zuwenden.

Auftrag an 
Timotheus, als Leiter 

der Gemeinde
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Titus 1,9

7 Gegen einen Gemeindeleiter darf also nichts vorliegen, denn er ist ja Gottes 

Hausverwalter. Er darf nicht selbstherrlich oder jähzornig sein, kein Trinker, nicht 

gewalttätig und nicht darauf aus sein, sich zu bereichern.

8 Sondern er soll gastfreundlich sein und das Gute lieben. Er soll besonnen und gerecht 

sein, das Heilige ehren und sich beherrschen können.

9 Er muss für das Wort eintreten, das zuverlässig ist und der Lehre entspricht. Aufgrund 

dieser unverfälschten Lehre kann er die Gemeinde ermahnen und die Gegner zur 

Rechenschaft ziehen.

Beschreibung der 
Gemeindeleiter

Stärken und Schwächen

• Praxisorientiert

• Am Glaubensweg und persönlichen 

Wachstum der Schützlinge 

interessiert

• Sieht das Potenzial und glaubt an 

Entwicklungsschritte

• Praktischer Nutzen und Anwendung auf eine 

Sache, oft auf Kosten der Lehre
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Wahre Begabung

Effektive Ermutiger …

• … erkennen im Geist Glaubenshürden 

und finden die richtigen Worte und 

Methoden, ihre Schützlinge auf ihrem 

Weg zu tieferer Erkenntnis zu 

unterstützen

• … finden eine gute Balance zwischen 

Herausforderung und Unterstützung

• … sind bereit, sich auf diesem Weg 

Hilfe zu holen

Vorsicht – 

prüfenswert!

Schnelle Ratschläge ohne Passung 

• Motivierte Personen, welche davon 
ausgehen, dass für Erfolg nur ihrem 
Rezept gefolgt werden muss.

DIE LÖSUNG
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Vorsicht – 

prüfenswert!

Projektion

Egozentrische Beratung

• Voreingenommene Sicht
• Persönliche Standpunkte sollen durch

das Erleben im Gegenüber bestärkt 
werden

Vorsicht – 

prüfenswert!

Überfürsorglich

Immer alarmiert

• Zu beziehungsorientiert
• Abhängigkeiten schaffend
• In der Rolle als Tröster/in 

aufblühend
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• Welche Personen nimmst du „unter deine Fittiche“? 
Wie prüfst du deine Rolle und deine Unterstützungs-
massnahmen?

• Lässt du es zu, selbst von einem „Coach“ zu neuen 
Entwicklungsschritten im Glauben/ im Leben 
begleitet zu werden? 

• Wem schenkst du die Autorität, in dein Leben 
„reinzureden“? 

• Hast du leichtfertig Ratschläge oder Belehrungen 
ausgeteilt? Reflektiere diese Situation mit Gott und 
bekenne Fehlverhalten am Kreuz.

Reflexion

17
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